
9. April 18.00 – 21.00 Uhr 

Wir spielen gemeinsam: Spiele zum Thema
Nachhaltigkeit und Klimaschutz 
Stadtteilzentrum Lister Turm, Walderseestr. 100 

Die Ev.-luth. Lister Kirchengemeinde und die kath. St.Joseph –
Gemeinde laden zusammen mit dem Nachhaltigkeitsbüro und dem
Stadtteilzentrum Lister Turm der Landeshauptstadt Hannover im
Rahmen der Fastenaktion für Klimaschutz und Gerechtigkeit zu einem
Spieleabend unter der Fragestellung: „Wie verändern sich unsere
Werte auf dem Weg in die klimagerechte Zukunft?“ ein.

Das Nachhaltigkeitsbüro der Landeshauptstadt Hannover hat begon-
nen eine Ludothek mit Spielen rund um nachhaltige Themen aufzbau-
en. Aus dieser werden Gesellschaftsspiele mit unterschiedlichen
Themen und Spielmechanismen vorgestellt – unter anderem
Varianten bekannter Spiele wie „Catan Energy“, das Kennerspiel des
Jahres 2024 „E-Mission“ sowie andere Spiele rund um Demokratie,
Gesundheit oder Natur.

Zu Beginn wird kurz vorgestellt, warum die Spiele in die Sammlung
aufgenommen wurden, und warum das Nachhaltigkeitsbüro die
Gesellschaftsspiele nutzt. Hauptsächlich geht es aber darum, die
Spiele gemeinsam zu spielen.

Hinweise
Charleen Heineke, Tel. 0511 / 59025726, charleen.heineke@bistum-hildesheim.net
www.klimafasten2025.de

28. April 18.00 Uhr

Grüne Dächer für mehr Artenvielfalt und
Lebensqualität
BUND Landesverband Niedersachsen, Goebenstr. 3a

Vortragsthemen: "Vom Dachbesitzer zum Dachbenutzer", Dipl.-Ing. Silke
Ewald und "Von der Dachbegrünung zur Klimafolgenanpassung", Jörg
Ewald, Fachplaner für Dachbegrünung, Photovoltaikanlagen und
Klimafolgenanpassung.

Die Vortragenden haben 36 Jahren Praxiserfahrung und wollen Dächer
aufzeigen, von der Geschichte, über die nachhaltige Dachsanierung, die
sichere und langlebige Abdichtung, die extensive Dachbegrünung bis
zum Retentionsdach, Urban Farming, die Förderung von Artenvielfalt
von Pflanzen und Tieren, Wohlfühldächern und Dachteichen. Diese öko-
nomischen, ökologischen und sozialen Dachlandschaften bieten eine
gute Grundlage für Photovoltaikanlagen.

Angesprochen werden auch Fördermaßnahmen. Anschließend wird ein
Gründach auf dem Nachbargebäude begangen.

bis 14. September

Ausstellung „Grundwasser lebt: 
Ein verborgener Kosmos“
Landesmuseum Hannover, Willy-Brandt-Allee 5 

Die interaktive Ausstellung des Senckenberg Museums für
Naturkunde in Görlitz zeigt Besucher*innen, wie Grundwasser
entsteht und welche Bedeutung es für den Menschen hat.
Zudem lernen Besucher*innen die Beeinträchtigungen und
besondere Schutzwürdigkeit dieses „Schatzes der Tiefe“ mit sei-
nen Lebensgemeinschaften, die dort für uns wirken, kennen. Die
Zielgruppen der Ausstellung sind v.a. Familien und Schulklassen,
außerdem gibt es einen Schwerpunkt zum Thema Inklusion. Die
viersprachige Ausstellung vermittelt das Thema mit digitalen
Formaten, Filmen, Modellen, interaktiven Elementen und einer
innovativen Szenografie und hebt sich damit auch didaktisch
deutlich von vielen anderen Ausstellungen ab. Bei einer virtuel-
len Tauchfahrt können die Besucher*innen z. B. das Leben in
einer Karsthöhle erforschen – geschrumpft auf die Größe einer
Grundwasserassel. Man begegnet so den Lebewesen aus einer
ganz neuen Perspektive. 

Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag, jeweils 10.00 – 18.00 Uhr

Weitere Informationen, ein Begleitprogramm sowie Bildungsangebote für Schulen
unter: www.hannover.de/grundwasser-lebt

Eine Veranstaltung von: Fachbereich Umwelt und Stadtgrün der Landeshauptstadt
Hannover in Kooperation mit dem Niedersächsischen Landesmuseum.

3. April 9.00 – 16.00 Uhr

Auf dem Weg zur fairen Kita – Gerechtigkeit
als Thema in der pädagogischen Arbeit und in der
Einrichtung
Stadtteilzentrum Lister Turm, Walderseestr. 100 
Die Fortbildung zeigt, wie Erzieher*innen den Kindern die Welt
nahebringen und mit ihnen über das Thema Gerechtigkeit ins
Gespräch kommen können. Produkte aus dem Globalen Süden
dienen dabei als Anknüpfungspunkte. Die Teilnehmenden erfah-
ren, wie sie den Kindern zeigen können, wo und wie Kakao,
Orangen, Bananen und Baumwolle angebaut werden - und wel-
che Menschen in den Plantagen arbeiten. 

Themen sind dabei u.a. ausbeuterische Kinderarbeit einerseits
und Kinderrechte andererseits. Es werden Möglichkeiten aufge-
zeigt, wie im direkten Lebensumfeld Veränderungen herbeige-
führt und Mitmenschen sensibilisiert werden können. Der Faire
Handel ist dabei ein Baustein. 

Abschließend wird die Auszeichnung „FaireKITA“ vorgestellt. Diese
ermöglicht, das faire Engagement der Einrichtung sichtbar gemacht
werden. 

Hinweise
Zielgruppe: Erzieher*innen aus Einrichtungen im Stadtgebiet Hannover (alle Träger).
Anmeldung erforderlich. Kostenfrei, barrierefrei. 

Kontakt 
Landeshauptstadt Hannover, Nachhaltigkeitsbüro, Tel. 0511/168-4 65 96
nachhaltigkeit@hannover-stadt.de   www.faire-kita-hannover.de 

8. April 18.00 – 20.00 Uhr

Use-less TALK!
Handwerksforum, Berliner Allee 17

Der Frühling hat Einzug gehalten und das use-less Team meldet
sich mit dem Termin für den nächsten use-less Talk!

Im Rahmen der „Europäischen Tage des Kunsthandwerks“ ist die-
ses Mal eine ganz besondere Talkgästin für euch dabei: Kathi
Stertzig! Die Produkt- und Interiordesignerin mit Wurzeln in
Hannover arbeitet bereits seit den 2000er Jahren daran, traditionel-
le Handwerkstechniken zu erhalten und neu zu interpretieren. Mit
ihrem portugiesischen Label „origem comum“ entwickelt sie nach-
haltige Designprodukte in Zusammenarbeit mit lokalen
Handwerker*innen und Werkstätten – von Web- und Flechtkunst
über Töpferei bis hin zur Schmiedekunst.

Ihr Ziel? Alte Handwerkstechniken mit modernen Ideen verbinden
und ein Zeichen setzen gegen kommerzialisierte
Herstellungsprozesse und Massenproduktion „origem comum“ folgt
allerdings nicht nur dem Leitsatz einer nachhaltigen, regional
gebundenen und transparenten Produktentwicklung, sondern ver-
steht sich auch als Forschungsplattform für das vergessene
Potenzial dessen, was bereits existiert.

Einen tieferen Einblick in ihren Arbeitsalltag gibt es im Zeitraum
vom 05.04.-03.05.2025 zudem in der zugehörigen Ausstellung
„Origem Comum - Kunsthandwerk aus Portugal“ in den
Räumlichkeiten der Handwerksform Hannover.  

Kontakt 
Hochschule Hannover, Fakultät III- Medien, Information und Design,
Prof. Martina Glomb, Tel. 0511 / 9296 7773, martina.glomb@hs-hannover.de 
https://www.instagram.com/use_less_hshannover/

Hinweise
Kostenfrei. Anmeldung unter 0174-95 37 002 erwünscht.

Kontakt 
BUND Region Hannover, info@bund-region-hannover.de
http://bund-region-hannover.de

9. Mai 18.00 – 21.00 Uhr

Da ist (mehr als) Musik drin - Afrikas kultureller
Reichtum und koloniale Einflüsse
Xplanatorium Herrenhausen, Herrenhäuser Straße 5

Afrikanische Kultur ist reich und vielfältig, geprägt von jahrhun-
dertealten Traditionen und regionalen Einflüssen. Europäische
Einflüsse, die insbesondere während der Kolonialzeit auf die
Kulturen der Länder trafen, führten zu einer interessanten Synthese,
die etwa in der Musik deutlich wird. Ein bemerkenswertes Beispiel
ist der Film „Le Mali 70“, der die kreative Explosion malischer
Musiker der 1970er Jahre dokumentiert. Der Film zeigt, wie westli-
che Einflüsse, wie Jazz und Rock mit traditionellen malischen
Klängen fusionierten, um neue Genres wie die „Mali-Beat“ zu schaf-
fen. Welche Rolle spielt Musik als Mittel der sozialen und politi-
schen Mobilisierung in Afrika, insbesondere im Kontext der kulturel-
len Identität und des Widerstands gegen Unterdrückung?

Filmvorführung mit anschließender Podiumsdiskussion

Hinweise
Barrierefrei, Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich

Kontakt 
VolkswagenStiftung, Mareike Rüßmann, Tel. 0511 / 8381 335
ruessmann@volkswagenstiftung.de     www.volkswagenstiftung.de/de/veranstaltungen

9. Mai 21.30 – 23.00 Uhr

A Wall is a Screen: European Short Stories
Treffpunkt wird Anfang Mai auf der Webseite bekannt gegeben.  

Wenn die Stadt zur Leinwand wird, entfaltet sich eine Kurzfilmwan-
derung durch die vielschichtige Realität Europas. Das Künstler*innen-
kollektiv verwandelt den urbanen Raum in ein Kino unter freiem
Himmel und eröffnet neue Blickwinkel auf das Zusammenspiel von
Grenzen und Freiheit, Wandel und Beständigkeit. Ein Abend voller
bewegter Bilder, der Fragen aufwirft, zum Nachdenken anregt und die
Bedeutung des europäischen Miteinanders spürbar macht.

Hinweise
Der Treffpunkt wird Anfang Mai auf der Webseite bekannt gegeben. Kostenfrei.

Kontakt 
Europäisches Informationszentrum (EIZ) Niedersachsen, Tel.: 0511/120-8888
eiz@mb.niedersachsen.de     www.eiz-niedersachsen.de
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Landesmuseum Hannover, Willy-Brandt-Allee 5

Ausstellung Grundwasser lebt: Ein verborgener Kosmos 
Die interaktive Ausstellung bietet Einblicke in die faszinierende und weitgehend unsichtbare Welt des
Grundwassers. Weitere Infos siehe Rückseite und unter www.hannover.de/grundwasser-lebt

Diverse Orte im Stadtgebiet von Hannover

Grünes Hannover
Insgesamt 169 Führungen in Gärten, Landschaften und Friedhöfen machen die vielen grünen Orte im
Stadtgebiet Hannover erlebbar. Unter dem Titel „700 Jahre Gartenkultur“ werden mehr als 100 Führungen
in 21 besonderen Gärten in Hannover durchgeführt. Auch für Kinder und Familien sind viele Angebote
dabei. www.hannover.de/gruenes-hannover

Kulturhaus Hölderlin, Raum 2, Hölderlinstr.1 

Tomaten-Genuss mit Beigeschmack  
KLEEFELD UNVERPACKT begibt sich auf die Suche nach der „guten“ Tomate. Wir zeigen eine Dokumenta-
tion. Wo kommen die Tomaten her? Wie werden sie verarbeiten? Mit anschließender Diskussion.
Barrierefrei, kostenfrei. https://hoelderlin-eins.de/veranstaltung/tomaten-genuss-mit-beigeschmack/

„Tante-Emmer-Laden“, Wittekamp 24

Führung durch den „Tante-Emmer-Laden“
Im Rahmen der bundesweiten ökumenischen Aktion „Klimafasten“ laden die ev.-luth. Lister Kirchenge-
meinde und die kath. St. Joseph-Gemeinde ein zu einer Führung mit Austausch unter der Fragestellung:
was können wir praktisch, solidarisch und lokal tun für mehr Klimaschutz und ein nachhaltigeres Leben?
www.klimafasten.2025.de

Stadtteilzentrum Lister Turm, Walderseestr. 100

Auf dem Weg zur fairen Kita – 
Gerechtigkeit als Thema in der pädagogischen Arbeit und in der Einrichtung
Die Fortbildung zeigt, wie Erzieher*innen den Kindern die Welt nahebringen und mit ihnen über das Thema
Gerechtigkeit ins Gespräch kommen können. Weitere Infos siehe Rückseite und unter 
www.faire-kita-hannover.de 

Xplanatorium Herrenhausen, Herrenhäuser Str. 5

Ist weniger mehr? Wie wir durch Minimalismus bewusster leben können
Führt ein minimalistischer Lebensstil zu mehr Zufriedenheit? Wir möchten in einem interaktiven
Podiumsgespräch beleuchten, ob und wie eine minimalistischere Lebensweise zu einem erfüllteren und
bewussteren Alltag beitragen kann. Kostenfrei. www.volkswagenstiftung.de/veranstaltungen 

Hannover

WAS(S)erfahren
Fahrradtour zum Thema „Wasser in der Stadt“, bei der an verschiedenen Punkten der (Siedlungs)Wasser-
wirtschaft in der Stadt gestoppt wird. In Kooperation mit dem Fachbereich Umwelt und Stadtgrün und dem
Institut für Siedlungswasserwirtschaft und Abfalltechnik der Leibniz Universität Hannover (ISAH).
www.oekostadt.de 

Xplanatorium Herrenhausen, Herrenhäuser Str. 5

Aufbruch eines Kontinents – oder einfach "Afrobubblegum"
Lassen sich Stereotypen über afrikanische Länder über neuartige Filme überwinden? Expert*innen sprechen
über die Ziele der „Afrobubblegum“-Bewegung. Kostenfrei. www.volkswagenstiftung.de/de/veranstaltungen

Treffpunkt: Stadtteilzentrum Ricklingen, Anne-Stache-Allee 7 

CleanUp Hannover: Ricklingen vom wilden Müll befreien   
CleanUp Hannover und das Stadtteilzentrum Ricklingen laden alle ein, gemeinsam Ricklingen von wildem
Müll zu befreien. Teilnahme kostenfrei, Anmeldung unter: Stadtteilzentrum-Ricklingen@Hannover-Stadt.de
www.fzh-ricklingen.de 

St. Joseph- Gemeinde, Isernhagener Str. 64 

Ökumenischer Gottesdienst zum Thema „Schöpfung“    
Eine Aktion der Ev.-luth.Lister Kirchengemeinde und der kath. St.Joseph-Gemeinde im Rahmen des ökume-
nischen Klimafastens. www.klimafasten2025.de.

Handwerksform Hannover, Berline Allee 17

Use-less TALK!
Produkt- und Interiordesignerin Kathi Stertzig erzählt davon, wie traditionelle Handwerkstechniken mit
modernen Produkten verbunden werden können und setzt so ein Zeichen für nachhaltigkeitsorientierte
Herstellungsprozesse. Weitere Infos siehe Rückseite und unter https://origemcomum.com/.

Mädchenhaus Hannover, Engelbosteler Damm 87 

Queere Kombüse mit gerettetem Gemüse 
für queere Mädchen* und junge Menschen bis 27 Jahren
Wir köcheln gemeinsam nach unserem Geschmack und unseren Lieblingsrezepten ein vegetarisches oder
veganes Essen mit geretteten Lebensmitteln und/oder aus ökologischem/möglichst regionalem Anbau.
Außerdem geht es darum, sich zu connecten und eine gute Zeit miteinander zu haben. Kostenfrei.
Barrierefreier Zugang, jedoch keine rolligerechte Toilette. www.maedchenhaus-komm.de 

Stadtteilzentrum Lister Turm, Walderseestr. 100 

Wir spielen gemeinsam: Spiele zum Thema Nachhaltigkeit und Klimaschutz
Die Ev.-luth. Lister Kirchengemeinde und die kath. St.Joseph – Gemeinde laden in Kooperation mit dem 
Nachhaltigkeitsbüro und dem Stadtteilzentrum Lister Turm zu einem Spieleabend unter Fragestellung: wie 
verändern sich unsere Werte auf dem Weg in die klimagerechte Zukunft? Weitere Infos siehe Rückseite 
und unter www.klimafasten.de

Kath. Familienbildungsstätte, Werkraum U.1, Goethestr. 31

Pflanzen vermehren für Kinder von 8 bis 10 Jahren
Ein Pflanzen-Workshop für wissbegierige Kinder: für Zimmer, Balkon und Terrasse vermehren wir Pflanzen,
z.B. Grünlilie, Bogenhanf, Schiefblatt, Lavendel und Nelken. Teilnahmegebühr 15,00 Euro, Anmeldung erfor-
derlich: bildung@kath-fabi-hannover.de. www.kath-fabi-hannover.de

Diverse Orte im Stadtgebiet von Hannover 

700 Jahre Gartenkultur Hannover 
Mit einem bunten Veranstaltungsprogramm blickt Hannover 2025 auf eine lange Gartentradition zurück: In
21 besonderen Gärten der Stadt finden viele Veranstaltungen und Mitmachangebote für große und kleine
Menschen statt. Und die „Gartenlinie“ der Üstra bringt Sie hin. www.hannover.de/gartenkultur

Ernst-August-Platz 

Fietsenbörse – der Fahrradmarkt  
Einmal im Monat von März bis Oktober und direkt am Hauptbahnhof bieten Privatpersonen, Tüftler und regio-
nale wie auch überregionale Händler Hunderte gebrauchte Fahrräder an. Ob Hollandrad, Mountain-Bike oder
Kinderrad, hier wird jeder fündig. Auch können eigene Fahrräder hier verkauft werden. www.hannover.de

Matthäuskirche, Wöhlerstr. 13 

Kräutercafe mit Abschluss der Klimafastenaktion   
Zum Abschluss der Klimafastenaktionen laden die Lister Kirchengemeinde zum Kräutercafé ein. Kaffee, Tee,
Leckereien und Gelegenheit zum Kennenlernen und Austausch über die Klimafastenwochen 2025. 
www.klimafasten2025.de

VHS Hannover, Burgstr. 14

Meal prep: 1 x kochen, 5 x essen
Meal Prep ist eine clevere Lösung für alle, die sich ohne viel Zeitaufwand gesund und nachhaltig ernähren
möchte Da gezielt eingekauft wird, hilft Meal Prep, die Lebensmittelverschwendung zu reduzieren.
Teilnahmegebühr: 59,00 Euro inkl. Nahrungsmittel. Anmeldung: kultur.vhs@hannover-stadt.de. Die Küche
der VHS ist stufenlos erreichbar. www.vhs-hannover.de 

Vermehrungsgarten, An der Bauerwiese 42

Führung durch den Vermehrungsgarten
Bei einem Gang durch den Garten stellen wir unsere Arbeit vor, zeigen den aktuellen Stand von Anbau und
Erhalt und geben am Ende besondere Pflanzen und Honig weiter. Anmeldung an 
vermehrungsgarten@htp-tel.de. Kostenfrei, Spenden sind gerne gesehen. www.vermehrungsgarten.de

Startpunkt der Radtour wird bei Anmeldebestätigung mitgeteilt

Stadt im (Klima)Wandel - eine Radtour
Mit dem Fahrrad geht es zu mehreren Hörstationen, die im Stadtgebiet fest installiert werden. Dort werden
an interessanten Beispielen Maßnahmen zur Klimawandelanpassung vermittelt. Radtour, ca. 9 km lang.
Kostenfrei. Anmeldung unter info@oekostadt.de oder 0511 1 64 03 30. www.oekostadt.de, www.hanno-
ver.de/klimawandelanpassung

Kath. Familienbildungsstätte, Kochstudio 2.1, Goethestr. 31

Schnibbel-Talk - Aktion zum Tag der Lebensmittelverschwendung
Sei dabei - bei unserer Aktion gegen Lebensmittelverschwendung! Wir lassen unserer Kreativität freien Lauf und
zaubern leckere Gerichte. Kostenfrei, Anmeldung erforderlich unter bildung@kath-fabi-hannover.de. 
www.kath-fabi-hannover.de/

Hiroshima Gedenkhain auf der Alten Bult, Janusz-Korczak-Allee

Kirschblütenfest
Das japanische Kirschblütenfest im Hiroshima Gedenkhain auf der Bult, zu dem die Landeshauptstadt Hannover
zusammen mit Vereinen und Initiativen einlädt, steht im Zeichen der Verbundenheit zu Hannovers japanischer
Partnerstadt Hiroshima. www.hannover.de

BUND Landesverband Niedersachsen, Goebenstr. 3a

Grüne Dächer für mehr Artenvielfalt und Lebensqualität
Ein Abend mit Vorträgen und anschließender Dachbegehung. Weitere Infos siehe Rückseite und unter
http://bund-region-hannover.de

Tiefenriede, Treffpunkt: Naturfreundejugend Niedersachsen e.V., Stresemannallee 12

Neue Ideen für die Waldtage - Frühling
Die Fortbildung gibt Tipps zur Gestaltung von Waldtagen in Kindertagesstätten: Was ist bei der Organisation zu
bedenken, welche Methoden eigenen sich und vor allem: Wie kann es gelingen, den Kindern die Natur nahe zu
bringen und als etwas Wertvolles zu begreifen. Anmeldung bis 17. April an nachhaltigkeit@hannover-stadt.de.
Kostenfrei. www.hannover-nachhaltigkeit.de 

Hannover

Diskriminierende Parolen kompetent kontern 
Praxis-Workshop der Agentur für Erwachsenen- und Weiterbildung (aewb) für die pädagogische Arbeit.
Weitere Infos siehe Rückseite und unter 
https://kurzlinks.de/Parol

Verschiedene Orte in Hannover 

Kirchentag Hannover 
Der Kirchentag findet unter dem Motto „Mutig, stark, beherzt“ in Hannover statt. Er ist ein buntes
Glaubens-, Kultur- und Musikfestival, eine Plattform für kritische Debatten, ein einzigartiger Anlass, um
Gemeinschaft zu erleben! www.kirchentag.de

Online

Kritische Meinungsbildung im Kontext von Verschwörungs-
theorien, Herausforderungen für Wissenschaft und pädagogische Praxis
Wie können Bildungseinrichtungen Verschwörungstheorien und extremistischen Überzeugungen entgegnen? Im
Workshop der Agentur für Erwachsenen- und Weiterbildung (aewb) lernen Sie das Projekt „REACT“ sowie Lehr-
Lernmethoden kennen und erproben ausgewählte Methoden. Online, kostenfrei. Anmeldung unter: 
https://kurzlinks.de/Mein-Bild

Gymnasium Lutherschule, An der Lutherkirche 18

Treffen des Arbeitskreises „Nachhaltige Schülerfirmen Hannover-Stadt“
Das Treffen dient dem Erfahrungsaustausch der nachhaltigen Schülerfirmen Hannovers.
Neueinsteiger*innen haben die Möglichkeit, sich über Gründung und Betrieb einer Schülerfirma zu infor-
mieren. Anmeldung bis zum 30. April an nachhaltigkeit@hannover-stadt.de. Kostenfreie Veranstaltung.
Barrierefrei. www.hannover-nachhaltigkeit.de 

Xplanatorium Herrenhausen, Herrenhäuser Str. 5

Da ist (mehr als) Musik drin 
- Afrikas kultureller Reichtum und koloniale Einflüsse
Neue Impulse haben die Jahrhunderte alte Kultur afrikanischer Länder während der Kolonialzeit beein-
flusst. Wie Musik eine Brücke zwischen den Kulturen schlagen kann, erörtern Expert*innen bei der Science
Movie Night. Weitere Infos siehe Rückseite und unter  www.volkswagenstiftung.de/de/veranstaltungen

Stadtteilzentrum Ricklingen, Anne-Stache-Allee 7

Solawi Hannover - Transparent erzeugte, ökologische Lebensmittel aus der Region
Die Solawi Hannover stellt das Konzept der Solidarischen Landwirtschaft, die Anbauflächen am Kronsberg
und in Algermissen sowie das Depot in Ricklingen vor. Kostenfrei,  Anmeldung unter Tel. 015771520507
oder naturkultur-solawihannover@posteo.de. https://naturkultur.solawi-hannover.de

Treffpunkt wird noch bekannt gegeben

A Wall is a Screen: European Short Stories 
Wenn die Stadt zur Leinwand wird, entfaltet sich eine Kurzfilmwanderung durch Europas vielschichtige Realität
– ein Kino unter freiem Himmel, das neue Perspektiven eröffnet. Weitere Infos siehe Rückseite und unter
www.eiz-niedersachsen.de

Ernst-Winter-Heim, Am Lindener Berg 39
Pflanzenbörse am Lindener Berg
Kleingärtner*innen geben überzählige Jungpflanzen weiter, vom Vermehrungsgarten gibt es Saatgut und
besondere Pflanzen. In einem kleinen Café ist Platz für Gespräche mit anderen Gärtner*innen. www.ver-
mehrungsgarten.de

Eilenriede, Treffpunkt: Portal der Markuskirche, Oskar-Winter-Straße
Die Eilenriede
Europas größter innerstädtischer Stadtwald. Wir gewähren Ihnen Einblicke in die Geschichte und
Gegenwart dieses einmaligen Großstadtwaldes und zeigen Ihnen unter anderem das Rasenlabyrinth, den
Franzosenhau und den Douglasienschlag. Kosten: 12 Euro, Anmeldung unter:
https://www.stattreisen-hannover.de/fuehrungen/stadtspaziergaenge/gruene-pfade/die-eilenriede

Stadtteilzentrum Ricklingen Anne-Stache-Allee 7
Kinderartikelflohmarkt
Der Second-Hand-Basar bietet günstige Kinderkleidung, Spielzeug und einen Spielraum! Teilnahme kosten-
frei, barrierefrei, Anmeldung unter: Stadtteilzentrum-Ricklingen@Hannover-Stadt.de. 
www.fzh-ricklingen.de 

Vom Kröpcke bis zum Platz der Weltausstellung
39. Hannoverscher Selbsthilfetag
Selbsthilfegruppen aus der Region Hannover stellen sich vor: chronische und psychische Erkrankungen,
Sucht, Behinderung bis hin zu sozialen Problemen.
Weitere Infos siehe Rückseite und unter www.kibis-hannover.de  

Amphitheater am Kinderwaldgelände 
Frühlingsfest im Kindewald
Traditionell feiern wir wieder die Rückkehr des Frühlings und das Erwachen der Natur. Es wird gemeinsam
mit den Kinderwaldchören rund um den Maibaum gesungen, gespielt und getanzt und Clown Fidolo stimmt
uns mit seinen Späßen auf den Frühling ein. www.kinderwald.de

Stadtteilzentrum Ricklingen Anne-Stache-Allee 7 
Kleidertauschparty und Tauschrausch
Kleidung tauschen statt neu kaufen – bis zu 15 Teile mitnehmen, den Rest spenden wir an FairKauf!
Daneben gibt es an dem Tag auch die Abteilung „Tauschrausch“, die den Spaß am Geben und Tauschen
von nicht mehr benötigten Dingen in den Mittelpunkt stellt! Kostenfrei, barrierefrei, keine Anmeldung.
www.fzh-ricklingen.de 

Treffpunkt: „Beekestraße“ / Ecke „Am Papehof“
Fledermausführung
Erlebt Fledermäuse hautnah – mit Geschichten, Spielen und einer spannenden Abendtour!
Teilnahmegebühr: Erwachsene 7 Euro, Kinder 5 Euro, Anmeldung unter Stadtteilzentrum-
Ricklingen@Hannover-Stadt.de. www.fzh-ricklingen.de 

Insel Neuwerk im Wattenmeer 
Naturpädagogische Schulung auf Neuwerk 
Auf Neuwerk dreht sich fast alles darum, wie wir anderen, insbesondere Kindern und Jugend-lichen, die
Natur näherbringen können. Teilnahmegebühr 60 Euro. Für junge Menschen im Alter von 18 – 28 Jahren.
Anmeldung unter: buero@janun-hannover.de www.janun-hannover.de 

Stadtteilzentrum Ricklingen Anne-Stache-Allee 7 
Internationaler Tag der Kartoffel 
Entdeckt die Vielfalt der Kartoffel – kochen, probieren und internationale Rezepte teilen! Kostenfrei, ohne
Anmeldung. www.fzh-ricklingen.de   

Stadtteilzentrum Ricklingen Anne-Stache-Allee 7 
Nähwerkstatt und Upcycling-Workshop 
Jeden ersten Freitag im Monat bietet das Stadtteilzentrum Ricklingen eine Nähwerkstatt unter Aufsicht
einer Ehrenamtlichen an. In diesem Rahmen wird auch ein Workshop zum Thema Upcycling angeboten.
Dafür bitte Handtücher, alte T-Shirts oder andere Textilien zum Umarbeiten mitbringen. Anmeldungen für
den 4. April oder 2. Mai unter Tel.: 0511 168-49595 oder per E-Mail: 
Stadtteilzentrum-Ricklingen@Hannover-Stadt.de www.stz-ricklingen.de 

StadtrandGarten, Feld hinter Ecke Rosa-Luxemburg-Str./Rehbuschfeld 
Gemeinsam naturnah gärtnern im StadtrandGarten am Kronsberg 
Die Solawi Hannover lädt zum Mitmachen in den StadtrandGarten ein. Entdecke, wie ökologisch Gemüse
angebaut und bearbeitet, Bodenregeneration betrieben oder Biotope angelegt werden. Wetterangepasste
Kleidung und festes Schuhwerk mitbringen. https://naturkultur.solawi-hannover.de 

bis 14. September 

Anfang April-
Ende November

1. April
19.30 Uhr

2. April
18.00 Uhr

3. April
18.00 Uhr

3. April
9.00 – 16.00 Uhr

4. April
16.00 Uhr

5. April
13.00 – 16.00 Uhr

4. April
18.00 – 21.00 Uhr 

8. April
18.00 – 20.00 Uhr

5. April
18.00 Uhr

11. April –
11. Oktober

9. April
18.00 – 21.00 Uhr

9. April und 14. Mai
Jeweils 16.00 – 19.00 Uhr

24. April
15.00 Uhr
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24. April
17.00 – 20.45 Uhr 

12. April und
24. Mai

10.00 – 15.00 Uhr 

12. April
15.00 – 17.00 Uhr 

10. April
9.30 – 12.00 Uhr

24. April
16.30 Uhr

24. April
17.00 – 20.00 Uhr

28. April
18.00 Uhr

27. April
14.00 Uhr

29. April
9.00 – 15.00 Uhr

29. April
10.30 – 17.00 Uhr

30. April – 2. Mai

6. Mai
9.00 – 15.00 Uhr

9. Mai
18.00 – 21.00 Uhr

9. Mai
18.00 Uhr

7. Mai
15.00 – 17.00 Uhr

9. Mai
21.30 – 23.00 Uhr 

10. Mai
10.00 – 14.00 Uhr 

11. Mai
14.00 Uhr 

16. Mai
17.00 Uhr 

17. Mai
14.00 – 17.00 Uhr

17. Mai
10.00 – 18.00 Uhr

18. Mai
13.00 – 17.00 Uhr

23. Mai
20.30 Uhr

28. Mai – 1. Juni

30. Mai
17.00 – 19.00 Uhr

Jeden ersten
Freitag im Monat

Ab 14.00 Uhr

Jeden 1. und 
3. Samstag

im Monat
Ab 10.00 Uhr
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